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	Sicherheitsdirektion
Amt für Bevölkerungsschutz, Zivilschutz und Militär








Formular
Gesuch um Unterstützung durch den Zivilschutz bei Einsätzen zu Gunsten der Gemeinschaft

A. Von der Gesuchstellerin / vom Gesuchsteller bis am 1. März des Vorjahres, spätestens ein Jahr vor Beginn des Gemeinschaftseinsatzes auszufüllen und beim Amt für Bevölkerungsschutz, Zivilschutz und Militär einzureichen.

Eingabe an: Amt für Bevölkerungsschutz, Zivilschutz und Militär, Hinterbergstrasse 43, 6312 Steinhausen

Allgemein
Gemeinschaftseinsätze sind Dienstleistungen des Zivilschutzes für Dritte, namentlich für Behörden, Organisationen, Vereine oder Aussteller. Sie sind in Artikel 28, 53, 79 und 91 des Bundesgesetzes über den Bevölkerungsschutz und den Zivilschutz vom 20. Dezember 2019 (Bevölkerungs- und Zivilschutzgesetz, BZG; SR 520.1) sowie in Artikel 41 und 45 ff. der Verordnung über den Zivilschutz vom 11. November 2020 (Zivilschutzverordnung, ZSV; SR 520.11) festgelegt. Schutzdienstpflichtige können für Gemeinschaftseinsätze auf nationaler, kantonaler, regionaler oder kommunaler Ebene aufgeboten werden. Diese Einsätze werden als Wiederholungskurse durchgeführt. 

Voraussetzungen
Die Zivilschutzverordnung definiert in Artikel 46 die Voraussetzungen für Gemeinschaftseinsätze. Leistungen können erbracht werden, wenn:
· die Gesuchstellerinnen oder Gesuchsteller ihre Aufgaben mit eigenen Mitteln nicht bewältigen können und der Einsatz von öffentlichem Interesse ist;
· der Gemeinschaftseinsatz mit dem Zweck und den Aufgaben des Zivilschutzes übereinstimmt und der Anwendung des erworbenen Wissens und Könnens dient;
· der Gemeinschaftseinsatz private Unternehmen nicht übermässig konkurrenziert;
· und das Vorhaben nicht überwiegend der Gewinnerzielung dient.

Zuständigkeit
Für Gemeinschaftseinsätze auf kantonaler, regionaler oder kommunaler Ebene sind die Kantone zuständig. Sie bewilligen die Einsätze und legen die Aufteilung der Kosten zwischen Kanton, Gemeinden und Gesuchstellerin und Gesuchsteller fest. Im Kanton Zug ist dies im § 13 des Gesetzes für den Zivilschutz vom 30. September 2010 (Zivilschutzgesetz; BGS 531.1) und § 29 der Verordnung zum Einführungsgesetz betreffend Zivilschutz vom 28. Juni 2011 geregelt.

Veranstalter von politischen, wirtschaftlichen, religiösen, kulturellen oder sportlichen Vorhaben von nationaler oder internationaler Bedeutung können ein Gesuch zur Unterstützung durch Zivilschutzformationen einreichen. Zuständig für die Bewilligung ist das Bundesamt für Bevölkerungsschutz (BABS). Die Veranstalterin oder der Veranstalter hat das Gesuch über die zuständige kantonale Behörde einzureichen.

Vor der Einreichung eines Gesuchs wird die Kontaktaufnahme und erste Absprachen mit der Zivilschutzorganisation des Kantons Zug empfohlen.
Anlass: Bezeichnung, Bedeutung des Anlasses, Anzahl erwartete Teilnehmende, Anzahl erwartete Funktionärinnen und Funktionäre, Erwartete Besucherinnen und Besucher, Datum von / bis, Teilanlässe, Beilagen usw.



Gesuchsteller/in: Postanschrift, Organisation und Rechtform (jur. Person, z. B. Verein), Telefon, E-Mail, Beilagen wie Statuten usw.

Statutarische oder gesetzliche Vertretung: Vorname, Name, Funktion, Adresse, Telefon, Mobile, E-Mail usw.

Kontaktperson: Vorname, Name, Funktion, Adresse, Telefon, Mobile, E-Mail usw.


Vorgesehene Einsatzorte / Durchführungsorte und Einsatzdaten: 



Vorgesehene Arbeiten: Für welche Aufgaben soll der Zivilschutz eingesetzt werden? Genaue Umschreibung der Arbeiten, Arbeitslisten, gewünschte Anzahl Zivilschützer für die Arbeiten (Vorschlag) 




Fehlende Eigenmittel: Die Aufgaben können aus eigenen Mitteln nicht bewältigt werden, weil:



Keine übermässige Konkurrenzierung Privater: Der geplante Einsatz steht nicht in Konkurrenz zu privaten Unternehmen, weil:



Geldmittelbeschaffung nicht Hauptziel: Der Anlass dient nicht der Geldmittelbeschaffung, weil:



Haftung: Ist die Sicherheit der Zivilschützer gewährleistet? Sind die nötigen Haftpflichtversicherungen geplant oder abgeschlossen um im Schadenfall Bund, Kantone und Gemeinden schadlos zu halten? (evtl. mit Beilagen ergänzen)



Behördenbeschlüsse: Behördenbeschlüsse zum Anlass beilegen oder bei Erhalt nachreichen (Bewilligungen, Sicherheitskonzepte, Sanitätskonzepte, Verkehrskonzepte usw.)



Kommunikation (Der Veranstalter verpflichtet sich, den Zivilschutz auf allen Drucksachen und sozialen Medien als «Sponsor» zu nennen. Bei Ansprachen und bei den Nennungen der Sponsoren ist der Zivilschutz zur erwähnen):
In welcher Sponsoringkategorie wird der Zivilschutz beim Anlass aufgeführt? 


Der Gesuchsteller / die Gesuchstellerin erklärt sich bereit, im Falle der Erwirtschaftung eines namhaften Gewinns einen angemessenen Teil des Gewinns an den Ausgleichsfonds der Erwerbsersatzordnung zu überweisen und dem BABS auf Verlangen die Schlussabrechnung des Vorhabens vorzulegen.

Ort, Datum, Unterschrift: Für die Gesuchstellerin / den Gesuchsteller, Vorname, Name, Funktion



B. Von der Zivilschutzorganisation und Bevölkerungsschutzabteilung auszufüllen

Passt der Einsatz in die Zeitplanung der Zivilschutzorganisation?


Vorgesehene Mittel (Personal, Material usw.):



Braucht es weitere Detailabklärungen, bevor das Gesuch zur Antragstellung an das Amt für Bevölkerungsschutz, Zivilschutz und Militär weitergeleitet werden kann?

Lageplan:
Unterkunft und Verpflegung der Truppe:
Beilagen Verzeichnis:
- Verträge:
- Versicherungspolicen:
- evtl. Zustimmung der Behörden (Gemeinden, Polizei, Dritte):

	Antrag Kdt ZSO:

Begründung:


Ort, Datum, Unterschrift:


	Antrag Bevölkerungsschutzabteilung:

Begründung:


Ort, Datum, Unterschrift:






C. Vom Amt für Bevölkerungsschutz, Zivilschutz und Militär auszufüllen

Stimmt die nachgefragte Unterstützung mit dem Zweck und den Aufgaben des Zivilschutzes überein?
Ja, weil:


Nein, weil:


Teilweise, weil:



Ist das Ereignis von öffentlichem Interesse oder von gemeinnütziger Art?



D. Antrag Leiter Amt für Bevölkerungsschutz, Zivilschutz und Militär an die Sicherheitsdirektion

  Antrag bewilligen	  Antrag ablehnen

Begründung:



Ort, Datum, Unterschrift:





E. Entscheid Sicherheitsdirektion

  Antrag bewilligt	  Antrag abgelehnt

Begründung:



Ort, Datum, Unterschrift:





F. Antrag der Sicherheitsdirektion des Kantons Zug an BABS

  Antrag bewilligen	  Antrag ablehnen

Begründung:



Ort, Datum, Unterschrift:



Hinweis
Gesuche für Anlässe von nationaler und internationaler Bedeutung werden anschliessend mit einem separaten Formular an das Bundesamt für Bevölkerungsschutz (BABS) eingereicht. Das Amt für Bevölkerungsschutz, Zivilschutz und Militär unterstützt bei der entsprechenden Gesuchstellung.
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